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TAXI URS 076 429 02 76 
Taxi Urs ist ein in Langnau ansässiges Taxi-Unternehmen. 

 
Unser Angebot beinhaltet sowohl Fahrten in Langnau als auch in der 
Region. Ebenfalls werden Flughafen-Transfers (auch Abhol-Service) 

angeboten. 

Preise: 
 

Unsere Preise basieren auf dem für die Stadt Zürich geltenden Preisen 
(Grundtaxe Fr. 6.-, Fahrtpreis 3.80 /Km). 

Wir führen auch ProMobil Fahrten durch. 
 

Pauschalpreise (24 h): 
 

Innerhalb Langnau Fr. 10.- 

Langnau – Albispass Fr. 20.- 

Langnau - Adliswil Fr. 20.- 

Langnau - Thalwil Fr. 20.- 

Langnau – Seespital Sanitas Fr. 20.- 

Langnau – Unispital Fr. 60.- 

Langnau – Triemli Fr. 50.- 

Langnau – HB Zürich Fr. 50.- 

Langnau – Flughafen Fr. 80.- 

Flughafen – Langnau Fr. 90.- 
 
 

Pauschalpreise für andere Ziele auf Anfrage. 

 
Urs Schürer www.taxi-urs.com 
Waldmattstrasse 9 Handy: m.taxi-urs.com 
8135 Langnau urs.schuerer@hispeed.ch 
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Gedanken des Präsidenten 

Beim Erscheinen dieser Ausgabe ist die Saison 2023/24 bereits wieder angelaufen 
und die Teams unseres Vereins kämpfen um Punkte in der Meisterschaft. Wäh-
rend wir in der Juniorenabteilung nach einer eher hektischen vergangenen Spiel-
zeit gut aufgestellt in die laufende Spielzeit gestartet sind betreffen die Neuerun-
gen in dieser Spielzeit unsere Aktivmannschaften. 
Seit einiger Zeit mussten wir uns mit dem Umstand befassen, dass unsere Aktiv-
mannschaften immer weniger Spieler hatten und nicht genügend jüngere Spieler 
zu den Aktivmannschaften wechselten. Dies hatte seine Auswirkungen bis zu 
unseren Seniorenmannschaften, welche auf die laufende Saison hin nicht mehr 
genügend Spieler zur Verfügung hatten, um eine Mannschaft im Meisterschaftsbe-
trieb stellen zu können. Und trotzdem wollen wir möglichst allen Vereinsmitglie-
dern eine Möglichkeit bieten, Fussball zu spielen.  
Nach eingehender Analyse sind wir zum Schluss gekommen, dass wir mit erster 
Priorität eine attraktive Anschlusslösung für unsere B-Junioren schaffen müssen, 
um diese an den Rhythmus bei den Aktiven heranzuführen. Daraus ist auf die 
laufende Spielzeit hin unser Nachwuchsteam entstanden.  Mit dem Team Nach-
wuchs wollen wir unseren jungen und talentierten Spielern die Möglichkeit geben, 
im Aktivfussball erste Erfahrungen zu sammeln und fussballerisch wie persönlich 
zu reifen. Dem Nachwuchsteam gehören auch erfahrene Spieler an, welche unse-
re jungen Spieler unterstützen. Zudem ist eine enge Zusammenarbeit mit der 1. 
Mannschaft bereits jetzt fest etabliert. Kurz bis mittelfristig werden wir dadurch 
vermehrt eigene junge Talente in unsere 1. Mannschaft integrieren können. Der 
Vorstand ist von dieser Lösung überzeugt und wir hoffen auch auf die breite Un-
terstützung der Vereinsmitglieder für das neue Team. 
Anstelle einer Seniorenmannschaft haben wir nun zwei Trainingsgruppen für 
Senioren gegründet. Eine für die Alterskategorie 30+ und eine für die Alterskate-
gorie 40+. Beide Trainingsgruppen trainieren bis auf weiteres einmal pro Woche 
auf der Sihlmatte. Weitere Informationen dazu schalten wir in naher Zukunft auf 
unserer Homepage auf.  
Allen unseren Mannschaften wünsche ich eine erfolgreiche Spielzeit mit tollen 
Emotionen und positiver Energie in unserem geliebten Freizeitsport. 

Euer Präsident 
Fredy Münger 
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1. Mannschaft

Das angestrebte Ziel, am Ende der Saison, unter den drei besten Teams der 4. Liga Gruppe 3 
zu rangieren konnte leider nicht erreicht werden. Trotz teilweise sehr guten Spiels mussten wir in 
der Rückrunde gegen alle besser klassierten Teams Niederlagen akzeptieren. Dass unter dieser 
Tatsache am Schluss nicht mehr als der fünfte Rang in der Tabelle resultierte, ist die logische Folge. 

Meisterschaft 

Trotz günstigem Spielplan mit den ersten Spielen gegen die Teams antreten zu müs-
sen, welche nach der Vorrunde in der hinteren Tabellenhälfte klassiert waren, gelang 
der Rückrundenstart nicht nach Wunsch. Bereits im ersten Spiel gegen den FC 
Hakoah ZH1 gelang es unserer Mannschaft nicht aus einer stabilen Defensive her-

aus das Spiel zu 
bestimmen. Im 
Gegenteil, nach 
krassen Abwehr-
fehlern ging der 
FC Hakoah früh 
mit 3 : 0 in Füh-
rung. Dies ohne 
wirklich überle-
gen zu spielen. 
Noch vor der 
Pause konnten 

die Langnauer reagieren und die Aufholjagd gelang überzeugend. Bis zur 70. Minute 
wurde aus dem 3:0 Rückstand eine komfortable 3:6 Führung für den FCL. Wer nun 
dachte, damit sei das Spiel gelaufen, wurde eines Besseren belehrt. Der FC Hakoah 
konnte in der hektischen Schlussphase mit drei weiteren Treffern noch den 6:6 Aus-
gleich erzielen. Nach diesem ersten Dämpfer gastierte der FC Wettswil-Bonstetten4 
auf der Sihlmatte. In einem ordentlichen Spiel gelang dem Heimteam ein klarer 3:0 
Heimsieg. Nach den sechs Gegentoren gegen den FC Hakoah sahen die Zuschauer 
eine wesentlich stabilere Abwehr der Langnauer, was Hoffnung für die nächsten 
Spiele machte. 
Leider wurden wir in den nächsten drei Spielen, welche alle verloren wurden, brutal 
in die Realität zurückgeholt. Zuerst die Nachtragspartie gegen den FC Kilchberg-
Rüschlikon2, die mit 2 : 4 gegen einen mit Spielern aus dem Fanionteam verstärkten 
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Gegner verloren ging. Die Langnauer zeigten in diesem Spiel eine gute Leistung, 
konnten jedoch nicht bis zum Schluss mithalten. Danach der Gang zum FC Hau-
sen1, wo mit der 4:2 Niederlage auch keine Punkte eingefahren werden konnten. 
Mit der Verunsicherung zwei Partien in Folge verloren zu haben stand nun das 
Derby gegen den FC Adliswil 2 auf der Sihlmatte an. Fazit dieses Spiels: Trotz gu-
tem und ausgeglichenem Spiel ging der FC Adliswil mit dem 1:2 als Sieger vom 
Platz. 

Drei Niederlagen in Folge hinterlassen bei jedem Team Spuren. Mit dem nächsten 
Spiel gegen den FC Galatasaray 1 stand nun jedoch eine lösbare Aufgabe an und 
der 0 : 10 Kantersieg gegen einen desolaten Gegner war für das ganze Team ein 
Befreiungsschlag. Vom klaren Resultat beflügelt wurden auch die beiden nächsten 
Spiele gewonnen. Die Ergebnisse 3:2 Erfolg gegen den FC Affoltern a./A. 2 und 
1:9 Sieg gegen den FC Turkuaz ZH1. Mit neu gestärktem Selbstvertrauen ging es in 
den letzten zwei Meisterschaftsspiele gegen die besser klassierten Teams FC Espe-
ranza ZH1 und den FC Helllas (Gruppensieger und Aufsteiger). Leider konnte un-
ser Team trotz phasenweisen sehr guten Spiels in beiden Spielen nicht reüssieren 
und ging jeweils als Verlierer vom Platz. FCL1- FC Esperanza ZH1 2 : 4, FCL1 – 
FC Hellas 0 : 2.  

Fazit: 

In einer ausgeglichenen Gruppe wäre mit etwas mehr Konstanz eine bessere 
Schlussrangierung sicher möglich gewesen. Das Torverhältnis von 60 erzielten und 
50 erhaltenen Toren, zeigt klar, wo der Fokus für eine bessere Klassierung in der 
neuen Saison liegen muss. 
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Ausblick 

Für die Saison 2023/24 streben wir eine Spitzenrangierung in der 4. Liga Gruppe 2 
an. Die Lehren aus der vergangenen Spielzeit wurden durch Analysen der Spiele 
gezogen und sind in die Vorbereitung auf die bereits laufende Meisterschaft einge-
flossen. Die Mannschaft konnte weitgehend zusammengehalten werden und auf ei-
nigen Positionen konnten durch Zuzüge auch Verstärkungen realisiert werden.   

Veränderung gab es beim Trainerstaff: Domenico Sansone, ein erfahrener Trainer 
mit Langnauer DNA konnte für ein Comeback gewonnen werden und unterstützt 
in der neuen Spielzeit als Co-Trainer die 1. Mannschaft von Cheftrainer Jeton Ibra-
himi. Marc Thoma, der bisherige Assistent der 1. Mannschaft, wird die Geschicke 
des neu gegründeten Team Nachwuchs (siehe separater Bericht) als Haupttrainer 
übernehmen.  

Wenn es unserem Fanionteam in der neuen Saison gelingt, aus einer stabileren Ab-
wehr heraus unser Spiel zu spielen und gleichzeitig die bekannte Treffsicherheit zu 
bewahren, haben wir gute Chancen am Ende der laufenden Saison unsere Ziele zu 
erreichen. Hopp Langnau! 

Spiko 
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«Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne»: Gründung Team 
Nachwuchs 

Auf die neue Spielzeit 23/24 hin wurde das Team Nachwuchs gegründet (siehe auch Gedanken 
des Präsidenten). Diese neu formierte Mannschaft nimmt am Meisterschaftsbetrieb der 5. Liga teil 
und misst sich dort in der Gruppe 2 mit acht Teams aus der nahen und etwas ferneren Region. 

Bereits seit April dieses Jahres liefen die Vorbereitungen und die Spannung war 
gross, ob es gelingt, ein konkurrenzfähiges Team auf die Beine zu stellen. Mit Marc 
Thoma, dem bisherigen Assistenten der 1. Mannschaft, konnte aus Vereinssicht eine 
optimale Lösung gefunden werden, um diese jungen Wilden zu trainieren, zu för-
dern und fordern. 

Sofort machte sich 
Marc mit der Un-
terstützung vom 
Vorstand, den Ak-
tivtrainern, dem B- 
Trainerteam und 
dem Sportchef da-
ran, Spieler für sein 
neues Team zu 
sichten. Viele Ge-
spräche wurden 
geführt, da und 
dort brauchte es 
noch etwas Über-
zeugungsarbeit – 
aber mit der Zeit 

nahm das Projekt mehr und mehr Fahrt auf und immer mehr Spieler meldeten sich 
von sich aus. So entstand das neue Team. 

Zusammengesetzt aus ehemaligen Langnauer Junioren, welche zwischenzeitlich mit 
dem Fussball aufgehört hatten, weiteren Rückkehrern, dann aus jetzigen Langnauer 
«A»- Junioren und einigen wenigen Neuzugängen. Nach dem Schliessen des Trans-
ferfensters (31. August) werden nun die Kader der 1. Mannschaft und dem Team 
Nachwuchs definitiv definiert und so ergänzen allenfalls noch ein bis zwei erfahrene 
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Spieler das Team Nachwuchs. Und umgekehrt wurden die Perspektive-Spieler vom 
Team Nachwuchs intern bestimmt, welche über kurz oder lang bei Trainings und Spie-
len der 1. Mannschaft eingesetzt werden (sollen). 
Was nun noch fehlte, war ein geeigneter Assistent, welcher in der Person von Lukas 
Aschmann gefunden werden konnte. Lukas gehört eigentlich dem Spielerkader der 
1. Mannschaft an, ist aber aufgrund einer Verletzung dort noch rekonvaleszent. So
nutzt er seine Zeit neben seinem Sportmanagement- Studium optimal, um bereits
erste Schritte und Erfahrungen im Trainerbusiness zu machen. 

Am 10. Juli startete das Team mit der Sommervorbereitung und trainiert seitdem 
jeweils montags und mittwochs auf der Sihlmatte. Da das neuformierte Team sich 

einspielen und finden musste, organisierte das Trainerduo nicht weniger als vier 
Testspiele - allesamt gegen 5. Ligisten aus anderen Gruppen. 

Erfreulicherweise hielt das Team von Anfang an gegen jeden Gegner gut mit, war 
jeweils mindestens ebenbürtig und beendete die Testspiele ungeschlagen. Je einem 
Unentschieden gegen Wollerau 3 und Richterswil 3 standen deutliche Siege gegen Ein-
siedeln 3 und Wädenswil 3 gegenüber. Nach Abschluss der Vorbereitung galt es nun, 
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die gewonnenen Erkenntnisse, die gesammelten Erfahrungen und den Schwung in 
die Meisterschaft mitzunehmen. 

In die Meisterschaft gestartet wurde dann Ende August mit einem Heimspiel gegen 
Lautaro-Chile 1, welche vor nicht allzu langer Zeit noch Gegner unserer 1. Mann-
schaft in der 4. Liga waren. Das Team Nachwuchs zeigte sich im ersten Ernstkampf 
von seiner besten Seite. Von Beginn weg engagiert im Zweikampf und stark in der 
Vorwärtsbewegung, konnte das Nachwuchsteam bereits Akzente im Spiel setzen 
und ging mit einem deutlichen 3:0 verdient als Sieger der Partie hervor. Eine Woche 
später folgte dann eine weitere Bewährungsprobe im Juchhof gegen Interclub Zurigo. 
Trotz katastrophalem Start (Gegentor mit dem ersten Angriff) gelang es dem Team 
Nachwuchs, dem Spiel den Stempel aufzudrücken und auch die zweite Partie sieg-
reich zu gestalten. Mit einem letztendlich nie gefährdeten 3:2- Sieg steht das Team 
nun mit dem Punktemaximum aus den ersten zwei Spielen als Leader der Gruppe 
2 da. 

Die Vorfreude über den gelungenen Aufbau und Start des Teams Nachwuchs ist bei 
allen Beteiligten gross – und selbstverständlich auch die Hoffnung, dass der anfäng-
liche Zauber, welcher von diesem neuformierten Team ausgeht, noch möglichst 
lange anhalten möge. Am besten überzeugt ihr euch selbst und besucht eines der 
nächsten Spiele des Teams. Und selbstverständlich werden wir in der nächsten Aus-
gabe des Kickers darüber berichten, wie sich das Team in der restlichen Vorrunde 
geschlagen hat. Hopp Langnau! 

Die weiteren Spiele der Vorrunde: 
10.09.23: Team Nachwuchs – Urdorf 3 
24.09.23: Hausen 2 – Team Nachwuchs 
01.10.23: Team Nachwuchs – US Avelino Zurigo 1 
08.10.23: Team Nachwuchs – Sportclub Hedingen 1 
29.10.23: Team Nachwuchs – Wollishofen 3 
05.11.23:  Brasil Suisse 2 – Team Nachwuchs 

Martin Jud 
Sportchef 



 
 

 
 
 
 
 
 
 



Offizielles Vereinsorgan des FC Langnau / Ausgabe Nr. 87 

15 

Nostalgie-Nachwuchs gesucht! 

FTEM Fussball – Fussball lebenslang spielen 

Kaum jemandem wird die Abkürzung FTEM geläufig sein. Darum lösen wir an 
dieser Stelle gerne auf. «FTEM Fussball» steht für «Fussball lebenslang spielen» und 
ist das Rahmenkonzept des Schweizerischen Fussballverbandes für Fussballspiele-
rinnen und Fussballspieler. Es basiert auf einer gemeinsamen Grundlage für den 
Schweizer Sport, die vom Bundesamt für Sport BASPO und Swiss Olympic entwi-
ckelt wurde. Dieses Rahmenkonzept wollen wir natürlich auch bei uns beim FC 
Langnau a.A. umsetzen und leben.  
Seit letztem Sommer existiert eine Trainingsgruppe «Senioren 40+». Und auf diesen 
Sommer hin ist nun neu noch eine Trainingsgruppe «Senioren 30+» hinzugekom-
men. Trainiert wird jeweils auf dem Kunstrasen in der Sihlmatte: Am Mittwoch-
abend von 19.30- 21 Uhr (40+) und am Freitagabend von 20- 21.30 Uhr (30+). 

Bist du über 30 (oder 40) Jahre alt (oder wirst in diesem oder nächstes Jahr 30 resp. 
40), hast du nach wie vor Freude und Spass am Fussball und der Kameradschaft, 
dann freuen sich beide Trainingsgemeinschaften über zusätzliche Trainingsgäste 
oder Neuzugänge.  

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann kannst du dich gerne unverbindlich bei 
unseren Verantwortlichen melden. 

30+- Senioren: Refki (079 199 53 60)  40+- Senioren: Philip (076 346 04 49) 

SpikoMartin Jud 
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Der FC Langnau am Albis sucht dich 

Damit der FCL weiterhin alle Aufgaben mit guter Qualität wahrnehmen und einen geregelten 
Trainings- und Spielbetrieb sicherstellen kann, benötigen wir neue motivierte Personen, die bereit 
sind, sich im Breitensport zu engagieren. 

Dringend suchen wir: 

- Vorstandsmitglieder

- Helferinnen und Helfer für unsere Veranstaltungen

Die Arbeiten in unserem gut strukturierten Verein sind abwechslungsreich und viel-
seitig, jedoch musst du bereit sein, einen Teil deiner Freizeit für den Fussballclub 
einzusetzen. 

Haben wir dein Interesse geweckt? 

Melde dich doch bei unserem Präsidenten, Fredy Münger, Telefon  
079 300 64 48 oder einem Vorstandsmitglied des FC Langnau am Albis. 

Elly Münger, Leiterin Veranstaltungen 



Mit uns 
spielen Sie 
in der 
besten Liga. 

zkb.ch/sponsoring 



Offizielles Vereinsorgan des FC Langnau / Ausgabe Nr. 87 

18 

Juniorenabteilung 

Die abgelaufene Saison 2022/2023 kann als Neuanfang bezeichnet werden und war dement-
sprechend mit Höhen und Tiefen gepflastert.  

Rückblick 

Das Projekt «G-Junioren», also die jüngsten mit fünf und sechs Jahren, konnte er-
folgreich abgeschlossen werden und es wurde entschieden, in Zukunft eine eigene 
G Abteilung anzubieten.  

Die F Abteilung hat viele äusserst erfolgreiche Turniere bestritten und konnte so 
ihr Können weiterentwickeln. Wir sind mit der Entwicklung der F Junioren sehr 
zufrieden.  

Die E Abteilung platzte zwar aus allen Nähten, aber Dank der engagierten Arbeit 
des Koordinators und der Trainer konnten wir allen Kindern einen Platz in unserem 
Verein zusichern und mit vielen Trainings und Turnierspielen eine gute Weiterent-
wicklung ihrer fussballerischen Fähigkeiten bieten. 
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Die Ea konnte sehr viele positive Erfahrungen in der Promotion Klasse sammeln 
und hat sich, nach einem anfänglich schwierigen Start, immer weiter steigern kön-
nen.  

In der D Abteilung glänzte die Da mit einem zweiten Schlussrang in der 1. Stärke-
klasse. Bravo Jungs!  
Auch die Db und Dc konnten sich in den oberen Rängen platzieren und haben eine 
hervorragende Saison gespielt.  

Bei der B schwanden die Kräfte gegen Ende der Saison und durch einige Abgänge 
und Verletzungen landete man am Ende auf den untersten Rängen der 1. Stärke-
klasse.  

Auch die C erfuhr ein ähnliches Schicksal und man war für die 1. Stärkeklasse noch 
nicht ganz so weit. Das Ergebnis war ernüchtern und wir belegten den letzten 
Schlussrang in der 1. Stärkeklasse.  

Aber wie immer im Fussball, alle Erfahrungen, auch diejenigen der Niederlagen, 
sind wertvolle Erfahrungen, die unsere Juniorinnen und Junioren weiterbringen.  
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An dieser Stelle möchten wir uns bei den sehr engagierten Trainern und Trainerin-
nen, den Eltern und vor allem den Spielerinnen und Spieler ganz herzlich bedanken. 

Ohne Euch geht nichts!! 

Ausblick 

Die Saison 2023/2024 bestreitet der FCL als eigenständiger Verein mit 
• 2 G Teams
• 4 F Teams
• 4 E Teams in der 1. bis 3 Stärkeklasse
• 3 D Mannschaften in der 2. und 3. Stärkeklasse
• 1 C Mannschaft in der 2. Stärkeklasse
• 1 B Mannschaft in der 2. Stärkeklasse

Es konnten wieder genügend motivierte und engagierte Trainerinnen und Trainer 
gewonnen werden und zur Sicherstellung der Qualität ist das Trainer-Ausbildungs-
programm in vollem Gange.  

Wir haben 3 Trainer in der G, 4 in der F, 8 in der E, 7 in der D und je 2 in der C 
und B.  
Die Juniorenabteilungen G, E und D werden je von einem Koordinator unter-
stützt, der die administrativen Belange koordiniert. 

Wir sind sehr froh, ein gut besetztes Trainerkollegium zu haben und können so 
auch einen qualitativ hochstehende Trainings- und Spielbetrieb sicherstellen.  

Die neue Saison kann kommen!  

Wir freuen uns auf viele Fans bei spannenden und fairen Spielen. 

Hopp FC   

Giorgio Jeni 
Leiter Junioren 





Offizielles Vereinsorgan des FC Langnau / Ausgabe Nr. 87 

Baustelle Sihlmatte – neuer Kunstrasen für den FCL 

Seit Montag, 21. August wird unser Kunstrasen, der uns seit 2008 diente, ersetzt. Der neue Belag 
kommt aus Schaan /FL und soll bis 11. Sept. eingebaut sein. Wir hoffen, dass der Bauplan 
eingehalten werden kann und wir Trainings und Meisterschaftsspiele dann auf dem neuen Kunst-
rasen austragen können. 

Kunstrasen hat Vorteile 

Kunstrasenplätze bieten bekanntlich ja viele Vorteile: gleichmässige Spielfläche, 
Witterungsunabhängigkeit und u.a. auch geringerer Wartungsaufwand als Rasen-
plätze. Auch die Sicherheit und die Umweltverträglichkeit wurden bei den neueren 
Generationen von KR-Plätzen immer verbessert. Viele von uns erinnern sich wohl 
noch an die ersten Plätze, bei denen man sich Verbrennungen einhandeln konnte, 
dann an die Plätze der nächsten Generation mit problematischem Granulat und 
dann die 3. Generation, wie unser Platz aus dem Jahre 2008, der nun aber nach 15 
Jahren starken Abrieb hatte- der uns an Socken und Schuhen klebte – und immer 
noch problematische Kunststoffe enthielt.  

Drei Wochen Bauzeit 

So machte sich die Gemeinde auf die Suche nach einem Ersatz, einer «neueren Oc-
casion.» In Frage kamen Plätze von YB, dann gab man aber einer interessanten 

Offerte aus der 
schönen Anlage in 
Schaan/Liechten-

stein den Vorzug. 
Auch der Termin 
stimmte einiger-
massen. Leider 
konnte man die 
Ferienzeit nicht 
nutzen, aber Bau-
beginn am 21.8. 
war auch ok. In ei-
nem halben Tag 

war der alte Rasen geschnitten und auf Rollen bereit gelegt für den Abtransport in 

22
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eine Recyc-
linganlage bei 
Stuttgart. 
Dann ruhte 
die Anlage fast 
eine Woche, 
bis der neue 
KR, wieder in 
Rollen eintraf. 
Leider kön-
nen/konnten 
wir den Bau-
plan nicht be-
einflussen, und auch die Gemeinde als eigentlicher Bauherr nicht, da die Sportplatz-
Bauunternehmung noch andere Kriterien wie Wetter und Verfügbarkeit der Ar-
beitskräfte zu berücksichtigen hatte. Am Ende der 2. Woche vom 2./3. Sept. war 
aber der ganze Platz neu ausgelegt und die Ränder z.T. bereits geschnitten. In der 
3. Woche sollen nun die Fugen genauer geschnitten und verleimt werden und auch
die Spielfeldlinien müssen noch aufgezeichnet werden, gelassen hatte man nur die
Mittellinie. Da noch einige Rollen überzählig vorhanden sind, wünscht der Vor-
stand und der Platzwart, dass diese noch auf den Stellen mit Kies hinter und neben
dem Klubhaus ausgelegt werden. Die Abklärungen dazu laufen.

Aussicht auf ideale Verhältnisse 

Wir freuen uns alle auf jeden Fall auf den Moment, in dem wir den neuen KR nutzen 
können und keine Trainings mehr auf Hallenbad- oder Widmerwiese verlegen müs-
sen. Ab 11. Sept. müsste das möglich sein. Auch freuen auf diesen Tag wird sich 
Giorgio Jeni, der Leiter der Juniorenabteilung, der mit grossem Aufwand die neuen 
Trainingspläne erstellen und die Spielverschiebungen organisieren musste. Und der 
Rasenplatz, der viel belegt war in dieser Bauzeit, kann wieder vermehrt geschont 
werden.  

Bernhard Schneider 
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Sponsorenvereinigung - Club 200 des FC Langnau am Albis 

Am 28. April fand die GV des Club 200 im Restaurant Haslen statt. 

Es war wieder schön zu sehen, wie viele Mitglieder sich für diesen Anlass interes-
sierten uns sich in schönen Restaurant Haslen einfanden. Alle Geschäfte gingen 
schnell über die Bühne und bald konnte man zum gemütlichen Teil übergehen. 

Am 19. Mai 2023 organisierte der Club 200 ein Raclette-Essen im schönen Club-
restaurant auf der Sihlmatte. Das gemütliche Zusammensein ist dem Club 200 sehr 
wichtig uns so wird auch in nächster Zukunft wieder ein Anlass organisiert. 
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Der Club unterstützt vor allem die Juniorenabteilung des FC Langnau. Fussball ist 
auch bei den Kindern ein sehr beliebter Sport. 

Im Anhang an diese Seite finden Sie ein Beitrittsformular mit allen Angaben. Wir 
würden uns sehr freuen, noch mehr Mitglieder in unserer Runde begrüssen zu dür-
fen. 

Elly Münger, Leiterin Veranstaltungen 
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Club 200 
Sponsorenvereinigung FC Langnau am Albis 
Freut sich über jedes weitere Mitglied 

Beitrittserklärung 

Name: 

Vorname: 

Geb. Datum: 

Strasse: 

PLZ/Ort: 

Tel. Nr.: 

E-Mail:

Ich verpflichte mich, den jährlichen Beitrag von Fr. 200.00 (Ehepaare Fr. 300.00) 
innert 60 Tagen nach Rechnungsstellung einzuzahlen. 

Es gelten die Statuten der Sponsorenvereinigung des FCL Club 200. 

Ort/Datum: 

Unterschrift: 

Falls zutreffend bitte auch ausfüllen: 

Auf den Club 200 wurde ich durch das Club 200 Mitglied 
aufmerksam gemacht. 

Fussballclub Langnau am Albis - Club 200 Präsident: Kurt Steiner, Club 200 
Hintere Grundstrasse 22 
8135 Langnau am Albis 
kudisteiner@gmail.com 
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Schülerturnier 2023 auf der Sihlmatte 

Auch dieses Jahr durfte der FC Langnau bei strahlendem Wetter das Schülerturnier durchführen. 
Für die Schulkinder ist dieser Traditions-Anlass immer wieder ein grosses Ereignis 

Viele Schulkinder fieberten sicher schon lange auf den 10. und 11. Juni hin. Um ca. 
9.00 Uhr trafen die Kinder mit Eltern, Grosseltern, Göttis usw. auf der Sihlmatte 
ein, um es sich an einem schönen Platz gemütlich zu machen. Sei dies auf der Wiese, 
am Spielfeldrand oder im Restaurant. 

Beliebt sind unsere vielen kulinarischen Angebote – es hat für jeden etwas dabei! 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die vielen freiwilligen Helfer, die es 
jedes Jahr möglich machen, dass dieser sehr beliebte Anlass durchgeführt werden 
kann. Die Schule Langnau hat sich in ihrem Bulletin dafür bedankt, was uns sehr 
gefreut hat. 

Auch dieses Jahr gab es keine grösseren Verletzungen und die Kinder waren wie 
immer mit Spiel und Spass dabei. 
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Wir freuen uns mit 
zahlreichen Kindern 
schon auf das 
nächste Schueli! 

Die Rangliste und 
ein ausführlicher Be-
richt finden Sie auf 
unserer HP 

https://fc-langnau.ch/aktuell/default-title/das-51-langnauer-schueeli-ist-ge-
schichte 

Elly Münger, Leiterin Veranstaltungen 
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CHILBI LANGNAU AM ALBIS – 2. Bis 4.6.2023 

Die Chilbi ist eine alte Tradition – an einem Ort ist sie gross – an vielen Orten ist sie kleiner – 
aber viele Leute haben grossen Spass bei Schlendern durch die Markt- und Imbissstände, auch 
immer wieder bei uns in Langnau 

Der FC war mit sei-
nem Zelt vor dem Ge-
meindehaus wieder 
gerne dabei.  
Dieses Jahr mit einem 
reinen Barbetrieb. Ein 
gegenseitiges Mitei-
nander ist in unserem 
Verein sehr wichtig 
und so waren an die-
sen 3 Tagen die erste 
Mannschaft am Frei-
tag, die TrainerInnen 
am Samstag und der 
Vorstand am Sonntag 
im Einsatz. So kann 
sich unser Fussball-
club (ist übrigens der 
grösste Verein im 
Dorf) der grossen Öf-
fentlichkeit präsentie-
ren. Ein herzliches 
Dankeschön an alle 
freiwilligen Helfer. Ihr 
habt das super ge-
macht. 

Elly Münger, Leiterin 
Veranstaltungen 
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Protokoll der 104. Generalversammlung des FC 
Langnau 

Datum: 30.6. 2023 
Ort: Clubhaus 
Beginn: 20:00 Uhr 
Anwesend: 43 Mitglieder 
Entschuldigt: 18 Mitglieder 
Anträge: 3 (vom Vorstand) 

1. Appell und Begrüssung

Pünktlich eröffnet Präsident Münger die Versammlung und begrüsst die Teilneh-
mer. Er freut sich über die hohe Beteiligung der Mitglieder und stellt fest, dass die 
Versammlung ordnungsgemäss per Mail oder brieflich einberufen wurde. 
Es folgt eine Schweigeminute für den verstorbenen Jochen Blass. 

2. Wahl des Stimmenzählers

Als Stimmenzähler wird Giuseppe Sabatella vorgeschlagen. Alle anwesenden Mit-

glieder sind damit einverstanden. 

3. Traktandenliste

Die Traktandenliste wurde mit der Einladung fristgerecht versandt. Auf den Jah-
resbericht der Veteranen wird erneut verzichtet, da deren Aktivitäten begrenzt 
sind. Die angepasste Traktandenliste wird folglich ohne Gegenstimme gutgeheis-
sen.  

4. Protokoll der letzten Generalversammlung

Das Protokoll der letzten GV wird einstimmig genehmigt und verdankt. Es wurde 
im Vereinsorgan FCL-Kicker vom September 2022 digital publiziert. 
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5. Jahresberichte

a) des Präsidenten unter dem Motto «Sportlich im Mittelmass»
Fredy Münger fasst die Saison für die 1. Mannschaft zusammen mit «kein Exploit» 
gelungen. Die Senioren sind erneut abgestiegen und neu nur noch eine Trainings-
gruppe. Er dankt dem Sportchef und allen Trainern für ihren Einsatz 
Fairplay: Der FCL kassierte immer noch zu viele Strafpunkte, v.a. kurzfristige 
Spiel-Absagen schmerzen. 
Sponsoring: Die Sponsoringeinnahmen machen rund ¼ der Einnahmen aus (ohne 
Sponsoren-Event). Eine gute Basis sind langjährige, treue Sponsoren und die 
Gönnervereinigung Club 200.  
Veranstaltungen: Chilbi-Teilnahme erstmals mit reinem Barbetrieb, erneut ein 
erfolgreiches Schülerturnier mit über 400 Langnauer Schulkindern.  
Finanzen: Wiederum sehr guter Jahresabschluss.  
Infrastruktur: Sanierung Kunstrasen ab 14.8 oder ab 21.8. – 8.9. geplant. (ca 3 
Wochen Bauzeit)  
Sanierung Hauptspielfeld: Abstimmung an Gemeindeversammlung im Juni 2024. 
Herausforderungen/Ziele: Überarbeitete Dokumente sind auf der FCL Homepa-
ge / unter «Über uns» einzusehen. Wichtig ist nun vor allem die Umsetzung in der 
Praxis. 
Vorstandstätigkeit: In naher Zukunft brauchen wir 4 neue Vorstandsmitglieder. Es 
muss mit ca. 10 Std Aufwand pro Monat gerechnet werden. 
Der Dank des Präsidenten geht nochmals an alle: Vorstand, Trainer, 200-er Club, 
Vinci und Team, Sponsoren, Schiedsrichter, Funktionäre und Helfer (die weibli-
che Form ist immer auch gemeint). 

b) des Sportchefs:
1. Mannschaft: Martin Jud liefert Daten und Fakts zur abgelaufenen Saison.

Er verweist auf das wieder einmal durchgeführte Trainingslager, das gut
verlief. Er ist zuversichtlich, dass das Team in der neuen Saison einen
weiteren Schritt nach vorne machen kann.

2. Sen 30+ : Verbleib in der Promotionklasse konnte nicht geschafft wer-
den. Das Team war auch überaltert, viele Spieler hätten auch bereits 40+
spielen können.

3. Neu stellen wir ein «Team Nachwuchs» in der 5. Liga. Martin stellt die
Ziele mit diesem Team vor, v.a. mit dem Ziel, Spieler in die 1. Mann-
schaft einbauen können.
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4. Ausblick: 1. Mannschaft Trainer Jeton Ibrahimi (neu mit UEFA C+-
Diplom), zusammen mit Domenico Sansone. Das Team soll verstärkt
werden. Gute Zusammenarbeit mit Team Nachwuchs (Trainer Marc
Thoma) wird angestrebt. Senioren 30 +: Administration durch Refki Rra-
qi, vorerst als Trainingsgruppe am Freitag. Senioren 40+ weiterhin als
Trainingsgruppe unter Leitung von Philip Schürer.

c) des Leiters Junioren Giorgio Jeni:
Auch die Jun. haben eine durchschnittliche Saison hinter sich. Er verweist auf
die spezielle Situation in Langnau, unter anderem warum wir immer wieder ta-
lentierte Junioren an die umliegenden Vereine verlieren.
Rückblick: Die Spielgemeinschaft mit dem FC Adliswil wurde im letzten
Sommer nicht verlängert. In der E -Abteilung wurde zum ersten Mal die
Meisterschaft ganz nach «Play-more-football»-Modus durchgeführt.
Ausblick: Die neue Saison wird mit 23 Trainern und 3 Trainerinnen in Angriff
genommen. Angemeldet wurden eine B und C, 3 D, 4 E, 3 F und 1 G.

Die Jahresberichte werden einstimmig genehmigt. 

6. Kassa- und Revisorenbericht

Der Leiter Finanzen, Marco di Pietro erläutert die Finanzen: 
a) Erfolgsrechnung
b) Bilanz
c) Budget: Budgetiert ist ein kleiner Reinerfolg. Wichtig ist aber, dass der

Sponsorenevent wieder durchgeführt wird.
Revisor Heinz Schmid erläutert wichtige kritische Punkte, er sieht Verbesserungs-
bedarf beim Material (Sorgfalt im Umgang mit Ball-Material). 
Die Revisoren Heinz Schmid und Patrick Stocker haben im Juni die Buchführung 
überprüft und die Belege kontrolliert. Unregelmässigkeiten wurden keine festge-
stellt. Sie empfehlen den anwesenden Mitgliedern, den Kassier und den Vorstand 
zu entlasten. 

Die Mitglieder folgen dem Antrag der Revisoren geschlossen. 

7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge
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Die Beiträge werden belassen, eine letzte Erhöhung erfolgte 2017. Die Teilnehmer 
der Trainingsgruppen bezahlen die halben Mitgliederbeiträge, weil sie nur die Inf-
rastruktur nutzen. 
Die Beiträge wurden mit 42 Stimmen genehmigt. 1 Gegenstimme. 

8/9. Mitgliederwesen / Ehrungen 

Mitgliederwesen: Die Zahlen bei den Mitgliedern bleiben insgesamt stabil, auch 
bei den Aktiven. Leichte Rückgänge haben wir in den Bereichen Veteranen, Pas-
sivmitglieder, Vorstand und Ehren-und Freimitglieder. Erfreulich haben sich die 
Zahlen bei den Junioren entwickelt, v.a. die Abt. der jüngeren Kinder, also E, F 
und G haben guten Zulauf. Die Kinder werden seit dieser Saison ausschliesslich 
über ein Probetraining aufgenommen, dieses Vorgehen hat sich bewährt. So steu-
ern wir den Zulauf und haben von Anfang an Kontakt zu den Eltern. 

Marco tritt aus beruflichen Gründen aus dem Vorstand zurück. Er wird gebüh-
rend verabschiedet, bleibt uns aber als Schiedsrichter und Schiedsrichterbetreuer 
erhalten. 
Der Leiter Material, Robin Tschopp ist aus dem Vorstand ausgeschieden. 

Trainer-Verabschiedungen: 
 Senioren: Meriton Elezi, Shpend Vataj, Antero Monteiro werden mit einer Fla-
sche Wein verabschiedet. 
Junioren: Die Trainer Giuseppe Crocce, Roman Nyffeler, Anselmo Jeni, Bruno 
Graziano und Robin Tschopp sind ausgeschieden. 

Antrag zur Ernennung zum Ehrenmitglied: Elly Münger. Der Präsident erläutert 
die Verdienste, v.a. an die 10 Jahre Vorstandsarbeit als Leiterin Veranstaltungen. 
Davor 5 Jahre ausserhalb des Vorstandes in gleicher Funktion tätig. Die Veranstal-
tungen haben immer wieder zu einem ausgeglichenen Budget beigetragen. Die 
Versammlung genehmigt den Antrag mit grossem Applaus. 
Bernhard Schneider: Seit 2000 als Jun-Trainer im Einsatz, aber erst 2005 dem FCL 
beigetreten. In verschiedenen Jun-Abteilungen und verschiedenen Funktionen 
tätig, zuletzt auch seit 3 Jahren im Vorstand. Die Versammlung ist auch hier mit 
dem Antrag einverstanden. 
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Patrick Stocker, genannt Stöge. Er ist seit 1983 Vereinsmitglied, langjähriger Spie-
ler im FCL, seit 2011 Juniorentrainer und Helfer an unzähligen Veranstaltungen. 
Patrick wird mit Applaus zum Ehrenmitglied-Status gewählt. 

10. Wahlen
Präsident: Fredy, der den Verein mit Herzblut und umsichtig führt, wird mit Ap-
plaus gewählt

Für den Vorstand stellen sich weiterhin zur Verfügung:  
Elly Münger (Veranstaltungen und Soziale Medien), Giorgio Jeni (Junioren) und 
Bernhard Schneider (Sekretariat und HP).  
Der Vorstand wird einstimmig wieder gewählt. 
Als Funktionäre stellen sich zur Verfügung: Martin Jud /Sportchef, Kari Diethelm 
/Veteranenobmann, Kurt Steiner /Alt-Veteranen-Obmann, Urs Schürer / Finan-
zen und Fadil Elezi / Material, die beiden letztgenannten für eine Übergangslö-
sung von 1 Jahr. Fredy und Fadil erinnern die Anwesenden daran, dass ein Vor-
stand mit nur noch 4 Mitgliedern überlastet ist und sie starten einen erneuten Auf-
ruf, dem Verein mit der Übernahme eines Mandates im Bereich Finanzen, Spon-
soring und Material zu helfen.  
Revisoren: 1. Revisor: Lars Christensen 2. Revisor: Heinz Schmid Ersatz: Patrick 
Stocker 
Auch diese 3 Herren werden im Amt bestätigt. 

11. Diverses

Folgende Veranstaltungen plant der FC Langnau im kommenden Vereinsjahr: 

Veranstaltungen (soweit bekannt) 

• August 2023 Interne Trainerweiterbildung 
• Sept./Okt. 2023 Gesamtjuniorenelternabend: Wird neu als 

Neumitgliederapéro nach Bedarf geplant. 
• 2. Dez. 2023 Papiersammlung 
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• Dez. 2023 Junioren-Chlaus: Neu mit Besuch des Chlaus in 
den Trainings

• März 2024 Trainerweiterbildung 
• März 2024 Sponsorenevent  
• Mai 2024 Chilbi 
• 8./9. Juni 2024 Schülerturnier 
• 28.6.2024 GV 

Diverses: Reminder: 
Trainertreff: jeweils am letzten Dienstag im Monat auf der Sihlmatte, entfällt aber 
im Juli. 

Weitere Fragen und/oder Anträge werden nicht gestellt. 

Der Präsident schliesst die 104. ordentliche Generalversammlung um 21.50 Uhr 
und lädt die Mitglieder zum Hamburger- Essen und gemütlichen Beisammensein 
ein. Beides wird rege genutzt! 

Der Protokollführer:  Bernhard Schneider 
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Ballsponsoring 

Der FC Langnau am Albis bedankt sich herzlich bei den folgenden Ballsponsoren : 

A. Kaufmann + Co Spenglerei 8135 Langnau am Albis 
Agrocheval Reitsport 8135 Langnau am Albis 
Albis Drogerie Langnau AG 8135 Langnau am Albis 
Alessi Garten und Tiefbau 8914 Aeugstertal 
Andy's Auto Service 8136 Gattikon 
A-Team Beschattungstechnik AG 8915 Hausen am Albis 
Bacher Garten-Center AG 8135 Langnau am Albis 
Baugeschäft Tschopp AG 8135 Langnau am Albis 
Blidor Immobilien AG 8135 Langnau am Albis 
BrockiZa 8136 Gattikon 
Carrosserie/Spritzwerk Sihltal AG 8135 Langnau am Albis 
Clarissanails-Schweiz 8800 Thalwil 
Clean with A Tiger 3555 Trubschachen 
Die Werbemacher 8135 Langnau am Albis 
Dr. med. dent. Ronald Hornung 8135 Langnau am Albis 
Dr. med. dent. Stefan Zupan 8915 Hausen am Albis 
Dr. med. Elma Wasem-Schorr 8135 Langnau am Albis 
Dr. med. Tomas Huluk 8136 Gattikon 
Elektro-Bachmann & Partner 8135 Langnau am Albis 
Engel-Wortmann Marketing & Kommunikation 8136 Gattikon 
Esther und Erich Weiss 8135 Langnau am Albis 
Fahrschule Christian Schulz 8800 Thalwil 
Felicitas Murk 8135 Langnau am Albis 
Frick & Partner 8134 Adliswil 
Hotel Restaurant Bahnhof 8135 Langnau am Albis 
HuG-Tech GmbH 8909 Zwillikon 
Irina Schönen 8135 Langnau am Albis 
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Kaufmann Rohrleitungsbau AG 8135 Langnau am Albis 
KMU Diamant Consulting AG 8134 Adliswil 
Landgasthof Löwen 8135 Langnau am Albis 
Lerch Cycle Sport AG 8309 Nürensdorf 
Maler Blum 8134 Adliswil 
Malergeschäft Remo Fretz 8053 Zürich 
my-surance.ch GmbH 8135 Langnau am Albis 
NaefCom 8914 Aeugst am Albis 
PLATINUM SWISS GmbH 8135 Langnau am Albis 
Polymag AG 8135 Langnau a Albis 
Restaurant Albishaus 8135 Langnau am Albis 
Römisch-Katholisches Pfarramt 8135 Langnau am Albis 
Skyparts GmbH 8915 Hausen am Albis 
Spinnerei Langnau AG 8135 Langnau am Albis 
Staffel Medien AG 8045 Zürich 
störmassör.ch 8135 Langnau am Albis 
Velcor S.A. 8135 Langnau am Albis 

Ganz herzlichen Dank für Ihr Engagement ! 
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Herzlichen Dank! 

Der Vorstand des FC Langnau am Albis bedankt sich wiederum herzlich bei: 

- allen Sponsoren, Gönnern und Supportern für die grosszügige Unterstützung

- allen Trainern und Co-Trainern für die Ausbildung unserer Spieler

- unseren Schiedsrichtern, die für den FCL im Einsatz stehen

- Vinci Pagnotta und seinen Helfern für die geleistete Arbeit auf der Sihlmatte

- der Gemeindebehörde für die gute Zusammenarbeit

- der Schulpflege für die Benutzung der Schulhauswiesen

- den Eltern für die Tenuewäsche und die Begleitung an die Auswärtsspiele

- den vielen freiwilligen Helfern an unseren zahlreichen Veranstaltungen

- all denen, die still und leise immer wieder für den FC Langnau tätig sind...
und

- allen denen, die für unseren Verein irgendwo ein gutes Wort einlegen.
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Gemeindeverwaltung Langnau am Albis 
Neue Dorfstrasse 14 
8135 Langnau am Albis 
Tel. 044'713'55'11 
E-Mail: infothek@langnau.ch 
web: www.langnauamalbis.ch 

Öffnungszeiten Verwaltung Vormittag Nachmittag 

Montag 08.00 - 11.30 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag - Donnerstag 
Freitag 

08.00 - 11.30 Uhr 
07.00 - 14.00 Uhr 

14.00 - 16.30 Uhr 

Öffnungszeiten Soziales und 
Präsidiales 

Vormittag Nachmittag 

Montag - Donnerstag 08.00 - 11.30 Uhr nach tel. Vereinbarung 
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr nach tel. Vereinbarung 

Spitex Langnau am Albis 
Langmoosstrasse 2 
8135 Langnau am Albis 
Tel. 044'713'27'71 
E-Mail: spitex@langnau.ch 

Öffnungszeiten Spitex Vormittag Nachmittag 

Montag - Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 - 11.00 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr 

Weitere Termine nach Vereinbarung möglich 

Gemeinde- und Schulbibliothek 
Höflistrasse 5 
8135 Langnau am Albis 
Tel. 044'713'56'40 

Öffnungszeiten Bibliothek regulär in den Ferien 

Montag 14.00 - 19.00 Uhr 14.00 - 19.00 Uhr 
Dienstag - Mittwoch 14.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 09.00 - 12.00 Uhr 
Freitag 14.00 - 19.00 Uhr 
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr 

Hallenbad/Sauna/Solarium 
Heuackerstrasse 3 
8135 Langnau am Albis 
Tel. 044'713'56'66 
E-Mail: hallenbad@langnau.ch 

Öffnungszeiten Bad Sauna 

Montag 13.00 - 21.00 Uhr Damen 
Dienstag 12.00 - 21.00 Uhr Herren 
Mittwoch 07.30 – 08.20 Uhr und 07.30 - 12.00 Uhr Damen, dann Gemischt 

Donnerstag 
12.00 - 21.00 Uhr 
12.00 - 21.00 Uhr Damen 

Freitag 12.00 - 18.30 Uhr Gemischt 
Samstag 09.00 - 17.00 Uhr Herren 
Sonntag 09.00 - 17.00 Uhr Gemischt 

Geschlossen Karfreitag, Oster- und Pfingstmontag, Nationalfeiertag, 
Weihnachts- und Neujahrestag 




